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Einleitung des vortrages 1 [hilarius von ] hornsteins , Abgesandter

GRAF KARLS II . VON HOHENZOLLERN- SIGMARINGEN, VOR DER
EIDG. TAGSATZUNG IN BADEN

£A V 13 449 i

Der Entscheid der letzten badischen Tagsatzung im Streit zwischen
Graf Karl II . von Hohenzollern - Sigmaringen etc . , Rat des Kaisers
[Rudolf II . ] , des Erzherzogs von Oesterreich [Rudolf V. ] "sowie
des [Herzogs Wilhelm V. ] von Bayern , einerseits und Bürgermei¬
ster und Rat der Stadt Schaffha .usen anderseits wegen der "wider-
losung"  von Merishausen sei ihnen allen bekannt.
Trotzdem sei dem Grafen nicht ganz klar , ob er nun von "allen



Rechten Jn und ausserhalb einer löblichen Eydtgenossschafft gewisen"  worden

sei und ob Schaffhausen den Pfandschilling , den er im Namen des
Grafen "nechst verschinen freittag Jnen oder in die münz alda [ in Schaff¬
hausen ] abkündtermassen vermög Revers 11 hinterlegt habe , annehmen wolle

oder nicht . Dieser beiden Fragen wegen und um die Rechtsansprüche
des Grafen darzulegen , sei er zu ihnen abgeordnet worden.
Unter Hinweis auf ihre gutnachbarlichen Beziehungen bittet Horn-

2
stein , seine Ausführungen , die er zu Papier gebracht habe , vor¬
lesen zu dürfen , um alsdann ihre "willfährige i anntwurt"  entgegen¬
nehmen zu können.
1) Als Aktenstück Nr . 8 bezeichnet.
2 ) s . AH 33/57

Kopie
AH 33, 153- 154 - Blatt 154r leer
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